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Brandstiftung in Stade: Reihenhaus
abgebrannt – Verdächtiger

festgenommen!
Reihenhaus in Stade brennt durch Brandstiftung aus;
Verdächtiger in U-Haft. Mopedfahrer bei Unfall in Klein

Wangersen schwer verletzt.

Sprehenweg, 21684 Stade, Deutschland - In einem
erschütternden Vorfall in Stade-Hahle brach am frühen Morgen
ein Feuer in einem Reihenhaus im Sprehenweg aus, das
vollständig in Flammen aufging. Der alarmierte Feuerwehr
gelang es nicht, das Gebäude zu retten, und der geschätzte
Sachschaden beläuft sich auf rund 200.000 Euro. Die Polizei
nahm einen 17-Jährigen als Tatverdächtigen fest, der wegen
Brandstiftung in Untersuchungshaft sitzt.

Zudem kam es am gleichen Morgen in Klein Wangersen zu
einem schweren Verkehrsunfall. Ein 17-jähriger Mopedfahrer
wurde bei einem Zusammenstoß mit einem Golffahrer, der nach
links abbiegen wollte, schwer verletzt. Der verletzte Jugendliche
wurde umgehend ins Elbeklinikum in Stade eingeliefert,
während die Fahrzeuge erheblich beschädigt wurden. Der
Gesamtschaden wird auf etwa 5.000 Euro geschätzt.

Details
Vorfall Brandstiftung, Verkehrsunfall
Ort Sprehenweg, 21684 Stade, Deutschland
Verletzte 1
Festnahmen 1
Schaden in € 205000
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